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Presse-Information 

Sehen, wie Traumhäuser gefertigt werden 
 
Bürgermeister und Wirtschaftsförderung besuchen die  
petershaus GmbH & Co. KG in Kevelaer 

Kevelaer. Seit 1965 baut das Kevelaerer Familienunternehmen pe-
tershaus Fertighäuser und ist mittlerweile regionaler Marktführer 
im Bereich ökologischer Fertighäuser. Dabei setzt Thomas Peters, 
Inhaber in der zweiten Generation, auf eine nachhaltige Bauweise 
und nutzt Holz als Grundbaustoff. „Transparenz, Vertrauen und die 
Zufriedenheit jedes einzelnen Kunden steht für uns an erster 
Stelle“, betont auch Frederike Hinkelmann, Fachberaterin, die die 
Führung durch die Fertigungshallen übernahm.  
 
Traumhausbegleiter 
 
Von der individuellen Planung, über Angebots- und Vertragsab-
schluss sowie Produktion, bis zur abschließenden Montage des 
Wunschhauses, begleitet petershaus die zukünftigen Hauseigentü-
mer und steht allseits mit Rat und Tat zur Seite. In der Zuschnitthalle 
beginnt alles mit dem millimetergenauen Zuschnitt der Konstrukti-
onshölzer. Der Geruch von frisch gelagertem Holz zieht einem direkt 
beim Betreten der Halle in die Nase. Das Holz wird aus dem europä-
ischen Raum bezogen und wurde, dank eines verlässlichen Netzwer-
kes, auch in schwierigen Zeiten nie knapp, sodass die Kunden durch-
weg bedient werden konnten. Durch modernste Computertechnik 
ist sichergestellt, dass der Rohstoff Holz ressourcenschonend verar-
beitet wird. „Auch sorgt der nachhaltige Baustoff für ein gesundes 

http://www.kevelaer-tourismus.de/


- 2 - 
 

Raumklima und eine gute Energiebilanz“, erklärt Frederike Hinkel-
mann. In der Fertigungshalle werden auf großen Tischen die zuge-
schnittenen Konstruktionshölzer, Schritt für Schritt, wie bei einem 
Puzzle, zu einem Ständerwerk zusammengesetzt und mit OSB-Holz-
werkstoff- bzw. Gipsfaserplatten verschraubt, später gedämmt und 
witterungsbeständig behandelt. So entstehen nach und nach Au-
ßenwände mit Fenster und Türen, Innenwände, Garagenwände o-
der Dächer. „Kaum vorstellbar, dass die Produktion eines Hauses, je 
nach Größe, nur ca. zwei bis drei Wochen dauert“, sagt Verena 
Rohde, Wirtschaftsförderin und Leiterin des Kevelaer Marketings. 
Nach Abschluss der vorbereitenden Maßnahmen erfolgt dann die 
Montage der Gebäudehülle durch eines der beiden Bauteams. Ge-
werke für den Innenausbau können ebenfalls abgedeckt werden, 
sofern der Hauseigentümer diese nicht selber in Eigenleistung vor-
nehmen möchte.  
Beindruckt hat die Besucher während der Besichtigung, dass die vie-
len Arbeitsschritte von nur einer handvoll Mitarbeiter ausgeführt 
werden. „In so großen Hallen bin ich von wesentlich mehr Mitarbei-
tern ausgegangen“, bestätigt Bürgermeister Dr. Pichler.  
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